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Schwerpunkt Übersiedlung von Wiener 
Kindern und Jugendlichen aus Nieder-
österreich nach Wien

Im Zuge unserer langfristigen Planung der 
Übersiedlung von Wiener Kindern und Ju-
gendlichen in sozialpädagogische Wohn-
gemeinschaften in Wien ist auf Wunsch 
des Dezernates 6 mit der Schließung des 
Hauses Edelhof in Rohrbach a.d. Gölsen 
und der Auflösung von Kindergruppen der 
Kinderwelt Stiefern ein weiterer wichtiger 
Schritt gelungen. Mit Schulschluss 2014 
übersiedelten die Kinder und Jugendlic hen 
in Wohngemeinschaften in Wien. Mit die-
sem Schritt ermöglicht das Dezernat 6 
vielen Kindern und Jugendlichen einen 
Betreuungsplatz in Wien – ein besonderes 
Anliegen, um den uns anvertrauten Kindern 
und Jugendlichen das Aufwachsen in der 
nächsten Umgebung zu ihren Familien zu 
 ermöglichen. 

2014 wurden folgende Wohngemein-
schaften in Wien als Ersatz für die 
Wohngruppen in Niederösterreich 
eröffnet:

 Clara-Fey-Wohnen, WG Wien 11, Franz-
Haas-Platz 2/1

 Clara-Fey-Wohnen, WG Wien 11, Franz-
Haas-Platz 3/1

 Clara-Fey-Wohnen, WG Wien 22, Adel-
heid-Popp-Gasse 1/3/26
Jugend am Werk, WG Wien 2, Adamber-
gergasse 5/9
Jugend am Werk WG Wien 16, Starchant-
gasse 3a
Jugend am Werk WG Wien 17, Franz-Gla-
ser-Gasse 1–3/1
SOS-Kinderdorf Wien, WG Polgarstraße 
(Seestadt Aspern)
SOS-Kinderdorf Wien, WG Seestadt (See-
stadt Aspern)

 

 

 

 

 

Fachbereich Integration
Im Integrationsbereich sind ebenso Um-
strukturierungen für Wohngruppen im Lau-
fen. Im Jahr 2014 konnten aus dem Haus 
„Am Himmel“ in Wien 19, Gspöttgraben 5, 
zwei Wohngruppen in neue Wohngemein-
schaften in Wien 22, Hyazinthengasse 74/4, 
und Wien 22, Hyazinthengasse 74/5, sowie 
aus dem Clara-Fey-Wohnen in Wien 19, Ste-
fan-Esders-Platz 1 in die Wohngemeinschaft 
22, Adelheid-Popp-Gasse 1/3/16 übersiedeln. 

Diese Veränderungen, die 2015 weiter-
geführt werden, entsprechen unserem Vor-
haben, die institutionelle Unterbringung in 
großen Häusern zugunsten der Betreuung 
in Wohngemeinschaften bzw. -verbünden zu 
verändern.
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Anhebung der Wohnraumstandards   
für sozialpädagogische  
Wohngemeinschaften in Wien

Das Dezernat 6 versucht mit der Schaffung 
von Einzelzimmern und der Erhöhung der 
Wohnflä hen insgesamt den Bedürfnissen 
der Kinder und Jugendlichen nach indivi-
dueller Entwicklung durch die Anhebung 
der Wohnqualität in den Wohngemein-
schaften Rechnung zu tragen. Die Schaf-
fung von Einzelzimmern erweitert auch die 
Möglichkeiten der Regionalleitungen in der 
Entscheidung der Platzvergabe in diesen 
Wohngemeinschaften.

Die Standortsuche für größere Wohnun-
gen gestaltet sich in Wien oft schwierig, 
daher wird dieses Vorhaben Zug um Zug 
auch in den nächsten Jahren weiterbe-
trieben.

Im Jahr 2014 wurden folgende Über-
siedlungen realisiert

Sozialpädagogische Region 3:
 Übersiedlung der Wohngemeinschaft 

Wien 2, Zirkusgasse 52/3/11–12 nach  
Wien 20, Kornhäuselgasse 5/4/29+30

Sozialpädagogische Region 4:
 Übersiedlung der Wohngemeinschaft 

Wien 10, Laaerbergstraße 67–69/1/1 nach  
Wien 10, Antonie-Alt-Gasse 10/4/Top 1 
(Sonn wendviertel)

Sozialpädagogische Region 7:
 Übersiedlung der Krisenintensivgruppe  

Wien 2, Schiffamtsgasse 14 nach Wien 10, 
Senefeldergasse 22/1. Stock

 Übersiedlung der Wohngemeinschaft 
Wien 20, Kornhäuselgasse 5/4/29+30 
nach Wien 10, Senefeldergasse 22/2. Stock

Sozialpädagogische Region 8:
 Übersiedlung der Wohngemeinschaft Wien 

22, Eipeldauer Straße 25/55 nach Wien 22, 
Ilse-Arlt-Straße 7/1A (Seestadt Aspern)

 Übersiedlung der Wohngemeinschaft 
Wien 22, Eibengasse 57/5/E2+E3 nach 
Wien 22, Ilse-Arlt-Straße 11/1A (Seestadt 
Aspern)
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